
 

 
 

 

 

Geschäftsstelle 
Effingerstrasse 54 

Postfach/CP 6052  
CH-3001 Bern  

Sekretariat 
Hausärzte Schweiz 

Oberplattenstrasse 73 
9620 Lichtensteig 

Berufsverband der Haus- und Kinderärztinnen Schweiz 
Association des Médecins de famille et de l’enfance Suisse 
Associazione dei medici di famiglia e dell’infanzia Svizzera 
Associazium dals medis da chasa e d’uffants Svizra 

phone +41 (0)31 389 92 90 
fax +41 (0)31 389 92 88 

+41 (0)71 988 66 40 
+41 (0)71 988 66 41 

www.hausaerzteschweiz.ch  
info@hausaerzteschweiz.ch 

 

  
 
 
 

MEDIENMITTEILUNG Bern, 3. November 2011 
 
 
 

 

KVG-Teilrevision Managed Care: Für die Hausärzte überwiegen 
die Vorteile nach wie vor deutlich 
 
 

Der Berufsverband „Hausärzte Schweiz“ bleibt bei seiner Unterstützung der KVG-Teilrevision 
Managed Care, wie sie vom Parlament Ende September 2011 beschlossen wurde. Die 
Delegiertenversammlung in Bern lehnte es klar ab, das Referendum gegen die Vorlage zu 
unterstützen. 
 

Aus Sicht der Schweizer Haus- und Kinderärzte ist die vom Parlament verabschiedete Gesetzesrevision nicht 

perfekt, aber als einen wichtigen Schritt in die richtige Richtung zu werten: Die für den Berufsverband 

wichtigsten Minimalanforderungen  – beispielsweise morbiditätsbasierter Risikoausgleich,  Unabhängigkeit 

der Ärztenetze sowie  verbindliche Vertragsbasis - sind nach wie vor in der Vorlage verankert. Mit dieser 

Vorlage soll die Hausarztmedizin als wesentlicher Bestandteil der Grundversorgung gestärkt werden; eines 

der zentralen Anliegen der Volksinitiative des Berufsverbandes „Ja zur Hausarztmedizin“ wäre damit 

umgesetzt. Aus Sicht von „Hausärzte Schweiz“ ist dies auch dem politischen Druck ihrer in kürzester Zeit 

zustande gekommenen Volksinitiative zuzuschreiben. 

 

Die Delegiertenversammlung vom 3. November 2011 in Bern bestätigte deshalb den Vorschlag des 

Vorstandes, die Teilrevision weiterhin zu unterstützen. Eine Unterstützung des Referendums, wie es in der 

Urabstimmung der FMH beschlossen worden war, lehnten die Delegierten mit grosser Mehrheit ab. 

Vielmehr soll sich der Berufsverband im kommenden Abstimmungskampf aktiv gegen das Referendum und 

damit zu Gunsten der Managed Care Vorlage einsetzen. 

 
 
 

 

Für Rückfragen:  

 

• Dr. med. Marc Müller, Präsident Hausärzte Schweiz, Tel. 079  434 44 79 

• Dr. med. Margot Enz Kuhn, Vorstandsmitglied Hausärzte Schweiz, Tel. 079 480 80 67 

• Dr. med. François Héritier, Vizepräsident Hausärzte Schweiz,  Tel. 079 280 09 89 

 


